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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTV Schmieheim II : TTC Ringsheim 
Samstag, 12.11.2022, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV Schmieheim II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTV Schmieheim II
im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 2 gegen den TTC Ringsheim fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TTC Ringsheim mit
2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Patzwald / Meinzer gegen Motz / Vogele durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 11:7, 11:6, 11:8 gegen Hummel / Scheer fanden
Hurst / Wangler von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Raab / Maier waren im
Doppel gegen Munz / Saum nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Matthias
Patzwald hatte im Spiel gegen Henrik Hummel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Daniel Meinzer hatte gegen Tobias Motz indessen bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Stephan Hurst machte mit Fabian Munz beim 11:9, 11:6, 11:7 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach einem Erfolg für Mike Raab sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Daniel Vogele letztlich nicht ins Ziel bringen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander Maier seinen Gegner Florian
Scheer beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Nicht so gut lief es für Dietmar Wangler
beim 8:11, 8:11, 9:11 gegen Christian Saum, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Matthias Patzwald verpasste es mit einem 1:3 gegen
Tobias Motz, einen Punkt für sein Team zu erringen. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Daniel Meinzer gegen Henrik Hummel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Stephan
Hurst gelang es danach Daniel Vogele zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Recht kurzen Prozess machte danach Mike Raab beim 11:4, 14:
12, 11:2 mit Fabian Munz. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Schmieheim II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Kappel IV am 19.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TTC Ringsheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
SV Münchweier erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTV Schmieheim II

Doppel: Patzwald / Meinzer 1:0, Hurst / Wangler 1:0, Raab / Maier 1:0 
Einzel: M. Patzwald 1:1, D. Meinzer 1:1, S. Hurst 2:0, M. Raab 1:1, A. Maier 1:0, D. Wangler 0:1 

 TTC Ringsheim
Doppel: Hummel / Scheer 0:1, Motz / Vogele 0:1, Munz / Saum 0:1 
Einzel: T. Motz 2:0, H. Hummel 0:2, D. Vogele 1:1, F. Munz 0:2, C. Saum 1:0, F. Scheer 0:1
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